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nun einmal alle Ihre Reize aufgeboten ! Es iſt
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aber ſo ein fremder Sonderling , der

ie Ihr Heil .

Gräfin . Wahrhaftig , die Eroberung wäre ſchon der Mühe

werth . Aber was Madame Müller in vier Monaten nicht

zu Stande gebracht . wird mir nie gelingen .

Eulalia (ſcherzend). Doch , gnädige Frau . Er hat mir nie

Gelegenheit gegeben , meine Reize auf ihn wirken zu laſſen .

Wir haben in dieſen vier Monaten einen ſehr geiſtigen

Umgang mit einander gehabt ; denn wir haben uns auch

nicht ein einziges Mal geſehen .
Graf . Er iſt ein Narr , und

Bittermann (tritt berein. ) Der fremd

haben aufzuwarten .
Graf . Herzlich willkommen ! Immer herein !

Zehnte Scene .

Der Unbekannte . Die Vorigen .

Unbekannuter (kritt mit einer ernſthaften Verbeugung in das Zimmer) .

Graf (gebt mit offenen Armen auf ihn zu).

Eul . lerblickt ihn, ſtößt einen lauten Schrei aus, und fällt in Ohnmacht) .

Unbekannter (wirft einen Blick auf ſie; Schrecken und Staunen in

ſeinen Geberden, rennt er ſchleunig zur Thür hinaus) .

Graf (ſteyt ihm woll Verwunderung nach).

Gräſin und der Major (beſchäftigen ſich um Eulalien).

Sie ſind ein Närrchen .
e Herr will die Ehre

Fünfter Act .

( Zimmer imSchloſſe ) .

Erſte Scene .

Der Graf (allein, geht herum, und ſchlägt Fliegen todt).

Ehemals zog ich gegen Menſchen zu Felde , und nun

gegen Fliegen . Beide ſind impertinentes Geſchmeiß . Den

heutigen Feldzug eröffne ich blos aus langer Weile , wie

es die großen Herren gewöhnlich zu machen pflegen , wenn

ſie nichts Beſſeres zu thun wiſſen . — Kaiſer Domitian
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ſch lug Fliegen todt ſo gut als ich; darüber lacht die ganzeWel t : aber daß Kaiſer Karl der Große Menſchen todt ſchlugwie Fliegen , weil ſie nicht beten wollten wie er ; darüber
lacht niemand : und es iſt doch, bei Gott ! ſehr lächerlich .— Guter Domitian ! deine Aſche ruhet in Frieden ; die
Seelen der ermordeten Fliegen laſſen dich ungehudelt .
Selig iſt der Kaiſer , der fein zu Hauſe bleibt und Fliegentodt ſchlägt .

Zbbeile Scene .
Bittermann . Der Graf .

Bittermann . Ich hab ' die Ehre , Eurer Hochgräflichen Ex⸗
cellenz zu melden , daß die Tafel ſervirt iſt .

Graf . Womit iſt die Tafel ſervirt ?
Bittermann . Für ' s Erſte ſind da delicate junge H ihner

und zuckerſüße junge Erbſen . Alsdann ein Hecht, ſo laugals ein Wallfiſch , ein gebratener Kapaun , ſo zart als ein
Milchbrei , und Krebſe , ſo groß als die Schildkröten .

Graf , Lieber Bittermann , wenn Er auch noch zwanzig der
ſchmackhafteſten Schüſſeln auf die Tafel ſetzt, ſo wird Er mei⸗
nen Appetit doch nicht eher rege machen , als bis Er die Tafel
auch mit einigen Menſchen ſervirt . Allein ſchlafen kann ich
zur Noth ; aber allein eſſen iſt mir unmöglich . Je mehrMenſchen um mich her ſitzen , je voller ſie die Backen ſtopfen ,
je begieriger ſie einhauen , deſto beſſer ſchmeckt es mir ſelbſt .

Bittermann . Da könnte ich Eurer Hochgräflichen Excellenzmeinen Peter recommandiren ; der frißt , als wollt ' er die
Schüſſeln zuſammt den Speiſen verſchlingen .

Graf . Wo bleibt denn meine werthe Hausgenoſſenſchaft ?— Liegt Madame Müller noch in Ohnmacht ?
Bittermann . So viel ich im Vorbeigehen am Schlüſſel⸗loch erlauſchen konnte , iſt ſie nunmehr wieder zu ſich ſelbſt

gekommen . Iſt das nicht ein geziertes , geſchraubtes , ge⸗drechſeltes Weſen mit ſo einem verlaufenen Dämchen ! Da
wurde nach Hirſchhorn geſchickt , nach Riech⸗Spiritus , nach
weißem Pulver ; die arme hochedle Mamſell Lotte läuft
Treppe auf , Treppe nieder , daß ſie ihre allerliebſten Bein⸗
chen kaum mehr fühlt . Ein paar Kannen kaltes Waſſerüber den Kopf gegoſſen , das iſt das kräfligſte Mittel gegen
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